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GAbermal? Kundmachungen.
V e r o r d n u n g . (^)

des k. k. iliyriscken Tubcrniums zu Laibacö.
Womit der neu regulirle Tariff für die E in - lind Ausfuhr des Messings und der hieraus

vsrfcrligttn Waaren bekamt gemochl wird.
Se. Majestät haben y?rmö<;e Dekrets der hohen k. k. allgemeinen Hofkammer vom 20.

Jänner d I . Z. 2:45. in Beziehung ouf die von der k. f. Kommerz-HoflommiNon in An»
t,>ig gebrachte Äegullrung der Zollsätze, nud der zu bestehen habenden Emfuhrsverbothe für
den Artikel MesNng, und die daraus verfertigten Waaren, mittelst a. h. Entschließung
vvln «8. December >8»7 folgende Bestimmungen zu genehmigen geruhet; ,

E r s t e n s : vom Tage der önentliche.n Kundmachung gegenwärtiger Verordnung ange-
fan,ien haben die, tn dem an-gelangten Tarisse für die Ein - und Ausfuhr gedachter Artikel X .
bestimmten Zolliätze, und d:e CinsuhrsrerdotHe, an allen Gränzen der Monarchie gegen daS
Ausland, glelchförmig in Virks^mkeu zu lrct?n.

Z w e i r e ü k : Der Verkehr mit diese» einheimischen Artikeln im Innern der Monarchik,
nämlich zwischen den atten und den neu erworbenen ösierr. Provinzen ist, mit Ausnahme von
Ungarn, Gtebendürgen, Dalmütlen, Issrleu und den Freihasen von Trieft nnd Fiume,
fammt den da,,» qehörigen ^ außer de>- Zolllinie gelegnen Distrikten, ganz zollfrei, jedoch
nur unter der Beding'üig gestaltet, daß die einzelnen Versendungen ledesmal der Untersuchung
bei den Zollämtern an der Zwischeüliuie unterworfen bleiben, welcke sich überzeugen müssen,
'vl, darunler nicht aiidere, der Vtrzollling an der Zwischenlinie unterliegende 8lrMel bei^ -
gepackt sind.

D r i t t e n s : ) n dem Verkehre mit Ungarn, Slebenblirgen^ und den übrigen Lro»
dinzen der Monarchie haben d<e, über diesen Verkehr in der Zoll» und Dreißigsi'Anordnling
enthaltene,) alla/meinen Grundsätze in Anwendung zu kommen.

V i e r t e n s : Die im Tarlsse unter den Zollbeträgen gezogenen Striche bezeichnen die
ebensfaUs im ganzen Umfange der Monarchie in Wirkung tretenden Einfuhrsverbolne, und
die Einsnhrszö le sind nur dann in Anwendung ^ bringen, wenn eine Einfuhr al'Snakms»
weise gestattet wird, wozu immer von Fall zu Fa!I die Bewilligung der kais.. königl. allge>
Meinen Hofkammer erforderlich ist. -

Lalbach am ^7-^eb!'u r ,8>«. « . ^ .
Franz Xav. Ritter von Fradeneck,

t. k. Hoftalh-
Leopold Freiherr v. C r t e l , ,

t. k. Guberlüalrath.



^ 5 «s i f f ^ W W
über bie VerMl lng bes Messings u>,d der daraus verfertigen Waaren. « « « « « '

, ^ , —^- , . ^

3insudrs,oll AllSsuhrszoli
Post ^ach dem Wie- nach dcm W,e-

Aenennllug der Artikeli ' «er Gewichte, «er Geaichte.
Nr».

, fi. l krT" fi. » kr

l Messing (gelbes Meta l l , Tomyack^ Prlnzmetüll) ß l
roh ln Glücken und'Hlangru . »Zentner 26 24 , »i

^ 2 -» in Tafeln, Platten unk ^oü«n. »Zentner 4 i 36 « «9

3 »^ messlnzene,, llni^tvmh^ckene, wie auch so«
genannte Notks^MledwÄ^««, a ls : iieuch»
ter, ^»chlichsereli, llöffcl, u. d. ql ohne „_
Unttrsch^eo . . . . . , Zeutner ^ ^ " "

4 - ^ V alh gemetner . . . . «Zentner ^ 3"^. 0 »3

5 — Eluv:er-Ciasszz^bel«C'ther- und »ran
icl Dr«ly ,,<ll!l?l H o l , . . »Zentner l6 4o « 2 »

wenn si? verzmxt siüd , . » Zc-itner 6<, « e 2H

7 - « mnlüi^ene Iustrumenle, chirnrgischf, ma-
th?!Nä>ttsche , me,i>annche, wle auch d. >;l.
M '..',h!nen, uad deceil Bestandtheile ven
Glde',w<lly? - 6 - isu

8 — lmffnM:.t Instrumente musl?ülische osm
G^idenivertht . . . . . . . . » l2 e ,s4

9 >»» alt undqebr«chen, i!rSpäa?n und S l i ^ d ,
wn<l^H^le Gwck^njpeis- ' Ze<ls» äpoi'co » 36 Z »2

. 3 e z k i 5 E r > f < n n n q . (Z)
B?i dem ?. k. Fitzkalasslls z « ' ^ ^ « ^ c l " i d,e Gttüe eiocä ss.?nze^s.Prapikanten,

W D B?i den ^. k. 5>ßfal5"^- »> ^>l - lun lst dee 'platz el^es ^on;evss!'s.lfsik^!N?n mit
> "tem Al,l^l^lm jäin'!?ckcr 5 ' - des zweiten Kanzellisie» mil ^oa <i. lährllchee

D i ^ e n , ^ ^ . ^v^che ü̂->e bel len ji^ ^o^'ken wu>,schin, .̂°den fi<ft M?r »t>r Aster,
ihre blSd^jZe Di?s:,h3l^3^^'>nl^/u«<.- ih^e M ? ' ' l l l ä l , und hi'jülngen lnoheso'^sre,'welche
als ^o^plsur^^ü'Ni? ^üf.^ >ssw<n, i Di55l.- wallen, ü)er d̂ -tz hollendere jur»d»sFe Osu«

>. dium ^usnuV^ftn^ u,nd chre dicßf^ll:^!. Mluck? längstenö bis 3«. März d. I . hei nesem
Guberncum k.n,!ir?HM

^ , ^on dem i . . ^y^schen LaiMs,O^i>n!Uln. La<bach >e!l .7. F-brnar , 3 ' 8 .
l L o r e n , B a i s e r ,

k. k. ftu,ttrnlal - Selretär.

- s o n ku rs « ? ^ ö t i n il n q. <Z>
Dl? Stelle »ines j<skala .̂' -len ü« Kl.,gens,its isi n, verleibn.

l Bei be,n k. . F-5kal4Me z>» Klagtniurc ist die Acj^nkuusnlle um »tzoo st. Sehstt
in Tci:i>lguuH ljelommen.



6 . Dieienigen, welche diese Steäe zu erhalten wünschen, mi'ßen lasthu«, h«ß sie >ie
luridischen Studien nach Vorschrift zurückgelegt, die Prüfung aus den praktischen Rechts»
kenntnißen bei einem k. k. Apftellationsg?rlchte überstanden heben, und mit dem hierüber
erhaltenen geeigneten WahlfFhigfeits-Dekrete versehen sind. Ferners haben sich die um
diese Stelle werbenden Individuen über-ihre übrige« Sprach-und Dienstke^tnlße, über
ihr A l ter , üb?r ihre bisher geleisteten Dienste, und über ihre Moralität auszuweisen, und
ll>re mit diesen Beweisen belegten Gesuche längstens bis Et.de des n<lchsikilnstlgen Monats
März bei dem Gubernium in Laibach einzureichen.

Von dem k. k. ittyrischen Landes - Guberniuin. Laibach am »/. Februar i Z ' Z .
^ k o r e n z K a i s e r , l . k. Gubernial , Sekretär'.

K r e i s s c h r e i b e n (»)
des k. k. Gubernium s im Küsteulande.

-pei der f. k. Oberbau-Direktion im Küstcnlande kommen nachsolgenbe Dienstesstellen
^ t ' iul i t io zu besetzen: ^

Der Oberbaudir.'ktor mit t?m jährlichen Gehalle von . » . 2500 fl.
El» Krels» Ingenieur in Görz mit dem Mrllcheu Glhalte von . 800 „

detto detto in Istrien dett» von . 800 „
det 0 detto jn Fiume detto von . 800 „
detto detto in Carlstabt detto von . 8ao „

Ein Straßen - s o m m M l in 5riest mit dem jährl . Gehalte don . 700 „
dttto detto in Hlcmfaicone betto von . 500 „
detlo tetto in Görz detto von . 600 „
detto detto in ? is iya ttt to von . F00 //
dello delto in Fiunie detto von . 600 „
ic to detl« in C^^lstadt detto von . Fva ,.

Für den Obsten des Oöerbaudileklslß werden in Folge hoben Hosdekrels dom eten v.
Monats N^o. 1/Z2Z tiicht nur allein die theoretischen und piakliichen pokeren Kenntniße des
Äuüsts^etz ncch d̂ -r lliuerthe?lunq in Cu'll - Archltcttlo-', Wasser-, Brücken» nnd Straßen-
Bul<iichf?lsen, synlern auch<lie.flelmrniß der deutschen, lta.ien'cheü nndssavischenSpriche gefodert.

Für ben Polttn eines Kreis^u^fnielirs werie-i l>' thco:«tischen uxd praktischen Kenntniße
«n der M^hematlk. vorzüglich in des Geometril', Trlstenon.etrie, Mechai'ik, Statik und
Hydraulik, m der Zeicknuua,, im Nivellirei,, l,nd Plane-Äusnehmen, in der Civil-Baukunst,
'ni Brücke», - unb Straßen > B a u , im N^ss?:''Bauiacke, und in der Nechnungs-Mcthod«
bei der Aus'Mrung di?j>r ^sschisdenen Bauten, dann die Kenntniß der deutschen, italie«
Nischen iini slavischen Sprache gefedert.

Für diu hosten eines Slraßcn-Crmmissärs werden die theoretischen und praktischen
Kenntniße w der Mathematik, rorzü^ch in eer Geometrie, Trigonometrie, Mechanik,
vnd Hydrali l i f , in der Zeick-nung, im Nlv^lliren und Pläne »Aufiledmen, im Straßen » unv
Brückenbaue, und in der Reck>.unsis »Methode bei der Aussl'hrulig von Straßen» und Brü«
«k-n.Bauten, so wie die Kenntmß ier deutschen, italienische«^ und slavischen Sprache
gefordert.

I?d?r Vittwltber ohne U'-tkischied hat überdieß noch sich über seine Moral i tä t , sei»,
«lbensaltcr, sein Vaterland, seine bisherigen Vienilieistungen, so wie über seine dermahlige
Anstellung auszuweisen.

Es wer^n lemnach alle diejenigen, welch? «inen vvn den ob^ena^nten D'enstpossen zu
krlanarn wünichen, aufgelodert, ihre mit den erforderlichen Behelfen gedöria belegten Gesuche
bis lebten Ma^z d. Jahrs bei dem f. k. Gubecnium im Küstenlands einzureichen

Tricst sm 6ten Hornung »8^8.
I n El'manqlunq eines Herrn Gonverneurs

Carl Grafv. Chotek,
f. ü Hosrath und Plllsioil'Mk-Velweser.

Gig mund Ntter vo« Meßmilern,
k. si» Eubernlei - <'>,d PrösldialeSttrttär als Xeserevt»



Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . . (2)

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kr^ln wird über Anlanden des Verwaltung?«
^ amrs"der fürsiltch ^. Porciaischen .yerr,chafl Senoicrscd bekannt qeinch , daß â le jene^

welcke auf die uacksolg''^en, an^eolich im Jahr? '8>2 bei der fra„zö<. Liqü-datiunb-Eom-
wlsslon in Verlust g^ratyenen l laineri . ^andscha^l. theils Aerarial - ty tls Do?: estiral»
Obllgatioue»'. a ls : , ^ „ . , «. , ^

, . Die Dom. Obl. Nro. »52 t dd. ' . Nov. »79" an dze V.kariat-Ktrche zu Prem
lautend ü F oso pr. . , 29F ff.

2. , — 2432 detto ,794 an Dr . B ^ t . Iurmann lautend
^ 4 usn pr. . . !oo ?

Z. — ärar. «» — ZZ37 dd. l . Ma i 1799 an d's Armen-Instnut zu Tschell«
l^liiend ä Z »>2 o!o pr. . F20 -

^^ ^ . »^ » . — 1710 dd. l . Aug. »788 an die Kirche zu Tsckelle lautend
Ä Z l'2 -̂ so pr. . loo s

<. «» — — — 20Z2 dd. ' . Ma i > 1789 an die Kirche zu TschelZc lautend
it Z <s2 oso pr. . Zc» ,

6. — — - » » " »709 dd. ». Aug. »783 an die Fi l . Kirche zu Ianeshou
V?rdu lautend ^ Z ls2 oso pr. Z" «

^. — h^l^. — — »2^6 — , . Nov. l7s7andleKlrcke zuNarrain laut.24uso Zoo ,
8. — — — 2403 -— detlo '794 — 8>l. Kirche derto nt to '«o e
9. - — — — 2 4 2 0 — detto an d,c K«rche zu Nadainesellu detto 4"« e

10. — «» ' —» — 24Z6 — deito an die Fl! . 5t?rche zu Wuje detto 5c, -
, ! .>«» — — — 24_'y — detlo delco Tschrppan detlo' >o« -
i 2 , — — —- « - 24^5 — dello an die K,rche zu ^all laut. ^ a oso p. <;o s
, ^ . ^ . — — 242Ü — detto au die Kirche zu Killenberg detto »00 -
i ^ . «> - » — — 2427 — detto dctto delto - decto loo «^
z^.' » . ^ - — — 2695 — 1795 dctto detto dttto loo ,
, 6 . — — — — 24^4 — »794 dttto Sorie detto 50 -
, 7 . « , — — — 5 7 8 - « l , Au-i. '807 an die F i l . K;rHe zu Battsckie

lautend ^ 5 osci p7. . .' loo »
, 8 . — — — — 4Z — i : Ma i >8og an dl? F i l . Kirche zn Dorn lau»

5 _ lend ^ H osc> pr. . . l^a -
^ , y . » - »— — — '79 — ». Aug. »807 an die F l l i a l . Kirche zu Dorn
'* lautend Ä ,5 oso pr. . . , 0 0 «

20. — ärar. — —- 2407 — ,. Nov. '794 a>' die Fit. Kirche zu O . Peter
.^ / lautend ^ 4 oso pr. . . 400 «

2». — dom. — «» »77 — >. Aug. lL.07 an die Flli^t»Kirche S l . Peter
lautend il Z oso pr. . . »ac> ,

22. — — — — ZZ2 — , . Mai 1789 an die Hnö e ztt Ocuze lautcnd
k ä. Z i s2 uso pr. . 4c>ci -
' 2 Z . — >— — — >8o — 1. Aug. l3o7 an die Kirche zu Eeuze lautend

^ 5 o»o pr. . , 100 -
24. — —> — — »19 — ». No^'. »737 an die Kirche zu Unterscmon lau«

! tcnd ^ Z »s2 c»s,̂  pr. . 250 si.
^ 3H, «— — -— - » 2ZYZ — , . Ma i 1795 an di? ^irck,e zi^Uittersemon lau.
.̂ - fe?'d ^ 4 «so pr. . . lao -
^ 2^ . — äror. — — Z33» — ' . N«g. »794 an dk Kirche zu Sarczhie laut.

i< 4 osu pr. . . 40 »
^ 27. — — — — 2692 — i . Növ. 1795 an die Kirche zu Sarezhie laut.

^ 4 oso pr. . . loo 2
«3. — dom. -»- »^ 242» — , . Nov. »794 an bie Kirche zu Nerze lautend ^

k 4 oso pr. « . 200 -



29. Die Dom. Obl. Nro. '20 n . ' ! . Nov. »737 an die Kirch? zn Dobrnpussk lau,
tend-it Z N^ ufo P7. . lon e

Zc>/ « . ^ . >» «> 2^94 — i . M i '^95 an die Kime zu D brupullc lau«
tei.d ^, 4 oso pr. . . 'oo e

Z l . — ^ . » _« 6Z7 — ». z^'/f. l/'79 '"1 ^^ §'!:.!c<" ?ch? zu Dor^eg
!^ !i.no ä 4 !>sc> pr. . . 20a <

Z2. — — «W. — 2)^Z — l . Nov. 1796 an d!t FilllU'Kirche zll Dorl^g
lautend 6 4 osa pr. . . lvo «

ZZ. — — — — 9ZI2 — l . Ma i «807 an dz? tmllge Dreifaltigkeit-Kelche
^ la lie:?d ^ 4 «so pr. ^ . 7 «

Z 4 . — ^> — — 2406 — ». No?. '704 ^',-das')ilmen'Ii'.^!Ut zu Dorneg
iaule.'.d i i 4 oso pr« « . l.50 -

Z5. — — -» — 91 — detto l^,..; an d.,5 Al-^en.^nstitttt zl, Dorneg
lautend il 6 oso ps. . . «6» e

Z6. —. — — — 2F4F -^- l . Febr. —> a»! daö .!lrme!'..)!'.stisuc zu Dorneg'
laulend ^ 5 oso pr. . . 395 -

Z7. «« — — — « 2 ^ 6 " dtil-y — >,in das Arinen-In^itut zu Dorntg
lallend />. 4 êso pr. . . Z70 -

Z3. — - ^ " - ^ Z"7 — '- 2'"v. ,787 an die Kirche' zu Tümigne l«us.
H ^ ls« oso P!'< . Z o o ?

Z 9 » — Der Dürlehenss^cin ^ 0 cl<>^i. <-t vn.̂ ?-. . 0 . (>d.22. N^v. »8^6 an die
Iel l^tai , : ^ü!>> l̂ »U . ^ 6 oso pr. 6 ft..56Zs4kl'.

ein.Recht zu b^öen ver^ei im;, ihre Alisnii!-!)? dMüsn drr gesclzüchen Frist von » Iahr^
6 Woche», Z Tagen v?r dicsem k. k, sr.Htt: und ^nid^ch^e so gewiß geltend zu machen
haben, als lm 'Ndr ig in l.̂ ch Vc laus der sciigesc^'n Fz.,st vorftedend? Obligationen auf
weiteres Anlagen i?î  ged'.^ittn Hl>r'dallung«ssm5s i^r qeiödtel, und kraftlos erklärt, und
die Acsfertig,lng neuer Od!tgätt0','.?n u?sa!'Z':ttl !v??d'n würbe,

^atback am 4. Febraar »8»?.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von tem k. k. Stadt- und L.n,drechle ^>, Krain wird a:if Ansuchen der Iolianna RamusH

Nro. 97. bei S ^ Florian zu Laibach ölfentüch bekannt gemacht: Es babe'dleses Gericht in
t,e gedetkene Aübttrtissunq der Amoi'lisationö-Fdltte uder folgcnte angeblich in Verlust gera-
thene össenclichen Fondsvbligationen, als lnilnllck:

5) Die l^sckasi l . graüf. Aer. Obllgasio^ N i 0. 844 dom ' . Ma i »302 ^ 5 oso pr. 270 fl.
on Kranz Sartori lauieu^.

d) Die landschaftl. «ratif. Aerarial-Obligcttion Nr«. »2,1» vom ,. Februar ,8oZ '
Ä .5 os> pr. . . . . . » » . . . . »Zo st.

an Iodanna Namusch lautend,
c) Die landschafti. l^rai'.s. Aerarial'Ohligatjon Nro. 1 »8^2 vom l . August »302

a S oso pr. . . . . gH ^ .
an Johanna Ramusch lautend,

cl) Die lanrschattl. gratis. Aeraria-Oblegation Nro. 9926 vom ,. August ,800
^ F ojo pr . . . . . . i» . . . . 20 stt

auf Neul C. 0. Ko-cke S t . Georgi lautend.
i e) Die landschall!, gratis. Aerarlal,Obligation N?o. 766Z vom ' . Februar »ZoZ
^ a 4 os» vr. . » » « » » . .- . . , Fo fi.
an Iobanna Ztamüfck' lautend,
gewilligt worden, dadcr werben alle jene, welche auf ersibemeldte ObltHationen aus welch
immer für ei^em 5il'cttstttel einen geqrundeten Anspruck zu haben vermelnen, ausgefoldert,
ihre allsäüige Fordcrüügen hierauf binnen ter gesetzlichen Fr-st von » Iahr^ 6 Nocken,
3 t^qen so qrwiß 'i diesem S tad t - und Landrechte gellend zu machen, als im wldrige«
nack Perlauf dieser Frist auf wetteres Anlangen der Bittstellerinn diese Obligalivlien für
getödtet, und kraftlos erklärt, und i „ die Aussettigung neuer tießfälliger ^chuldjcheine ae»
«vlütget werden wird. Laibzch den 23. März « ä v



M V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. Vtabt . und La..dr?chte u, H^ain wird bekannt gemacht? Es seie von

b<esem Gerichte ü^r das G?su^ des k. k. prov. Flskalamts in Vertretung der ttommen
Sl js tun^n in die Auesertiq^nq des Auiortis.,t,ons-Edlktes hinsichtlich der angeblich in Verlust
gerathenen, als die Fis. T,rchff S t . Jakob zu l̂ schach zur Stiftung eines ewigen Lichtes
lautenden hierlandig ständischem 4 oso Aerar. Ok.l,gat:on Nro. 505, vom l.November »76a
pr. 4ao ss. gewillt-zet wo7d5n, daher dann alle jene, welche aus was immer für einem

, Rechtste! auf diese Scholdobligation einen Anspruch haben z>>, können vermeinen, ihre
Rechte binnen der gesetzlichen Frzst von l Jahr, 6 Wochen und Z Tagen so gewiß por diesem
Stadt» und^ Landrechte geltend zu machen haben werden, wibrigens selbe nach Verlauf dieser
Frist auf ferneres Anlangen des k. k. Flskalamts l'ür g'elödtet uud kraftlos erklärt
werden wird.

Laibach den »8. Apr i l l8«7.
«> > . » , , „ ,, ,,,, > , »,»,,. ,«, , „ , , , , ,, ^

M V e r l a u t b a r u n g . (Z)
M Von dem k. k. S tadt - und Landrechte, zugleich Kriminal-Merkantil- und Wechselge«

riecht, dann SeekanslUat erster Instanz ,u Fiume werden alle jene, welche aus was immer
fär einem Nechtstitel an den Nachlaß der in Laibach im Ma i »317 verstorbenen Wittwe
Theresia Z o n ^ c ^ m p ^ n a , gebognen ^ v a l ^ r einen Anspruch zu machen haben, hiemit
ausqe'ordert, ihre dießf.ill'.gen Ansprüche so gewiß vor lausenden Jahrs diesem Stadt - und
Landl-rckte bei der zu diese!« Ende auf den 23. Februar Vormittags um <) Uhr angeordne-
ten Tagsatzung geltend zu machen, widrigens dieser Nachlaß den ausgewiesenen Erden aus
Verlangen eingeantwbrtet werden wird.

Fiume den 27. Jänner »3^3.

W V e r l a u t b a r u n g . f z )
^ ' Von dem k. k. Stadt» u„d Landrechrc in Krain lvird bekannt aems^i: E< sei über
Ansuchen des Dr . Joseph Piller, 5u^»tm' l,cl «^lu/n der Ml!<d^jädrtüt», Andreas Glll l«
schen Kinder als zum Verlaße ihres gedacht, Varers slodreas Gr iN, Fjelschhauers 'n der
S t . Peter Vorstadt zu Laibach hediigt erklärten Erben l>! ble Er<orschi.'.ig dt.K' allsaü^en
Paßtvstandes bewilliget worden, daher alle jene, welche an dttsem Ver laß, aus iras
immer für einem Necbts.'jl'und? einen Anspruch ,u baden vermemen, selben am ^0. M' lrz
l« I . früt, «0 Uhr vor diesem k' k. Gtadt? und Landsettte s», qfwch alizumel^n und ge send
zu machen haben, a!s im wi^riqen der Verlaß gifttzlicher Ordnung uach abgehanbeit, und
ten erklärten Erben ein^a-mvorset werden wirb. ' , - ^ '

Laibach deu ^7. Jänner »Zl3.

^ ^ V e r l a u t b a r u n g . (5)
M Von dem k. k. Städte Uüd Lanyrecklte in Kram tMfb bekannt gkmackt: Es sei von

Hiesem Gerichte in Sachen des Anton Poll°ntsckitz, wider MalhäuZ st?omrack, wegen schul-
digen 4>a fl. in die Feilbietbung des qegentheil. in die Execiltion gezogenen, in Kleidung««
stücken, B e t t M a o d t , HniseinrichsU'^, Buckel - und Glasge^chirr befietundtn auf ,52 fl.
^8 kr. geschälzsen Mobilar-Vermögens bewilliget, und zu dieftm Ei'de die Termine, und zwar
»er erste auf den 27. Februar, der zweite auf den t.3. März und der brttle aus den 27. März
,H 18 jedesmal von y bis »2 Uh? Vormittags, und von g bis 6 llhr Nachmittags mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn ein- oder anderes der Molnlien weder bei b?r ersten
Uöck zweiten Fe»!blethungstagsatzung um den Sckätzungswenh oder darüber an Mann ge«
bracht werden könnte, selbes bei der bntten auch unter dem Schätzungswerte veräußert
werden würde, wozu die Kauflustigen an den bestimmten. Tagen in dem Hause Nr». «3^
« ter Deutfchengasse zu erscheinen vorgeladen werden.

Mbsch den 6. Zebruar »»»8,



W W W W ^ M Vermischte Verlautbarungen.
N a c h r i c h t . (l)

Dem Demenico Trivelli <t Ccmp. ^ d^n ^Peter «nd Johann Vapt. Eorman«
« Negqio, dem Anton IofcPh Knur von Fuldeg, d^n 3locci et Balletti i n
3riest, dem Carlo Blachi et Comp. in Parma, und den« Bellizza t<i'üt(.lli et
Comp. auch in Parma, als 3>attlme Zebullischen Konkursgläubigern wird tziemit
kund und zu wissen gemuchc, daß deren Forgcrungeu an die Zahlungsteihe ges
komme» sind, und darum diese bemeloten Gläubiger sich ihrer Zahlung wegen
entweder unmittelbör an den H o f ' m.d Gerichts - Advocaten zu Laibach Doktor
Andre Taveri Repeschttz als den ihnen aufgestellten Curator, oder an ein anderes
4 andlungshauS in taibach verwenden, und mit Beibringung der Original-
Echuldurkunden, auch sonstigen Liquidations-Akten, und ĝ ehöngen Quittungen
die ihnen gebührenden Bel age echeben sollen, als im widrigen sie ihnen die
Folg?« dieser ihrer Vc nachlaßiqung selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach in IUyrieti den 2Z. Februar i3;ss.

P oc <̂a sch et« <l 5̂ ze u g u n g sB V er sl e i g e r u n g. ( i )

Am ' 4 März « 8 ^ V",miccaas y Uhr wird l „ der AllttssonHlcy ber Re^
ligiollü« Fondö o Hertsckaft Nllpenbhos üb, r erfolgte wchllöbl. kais. kömgl. Do-
mai, en-A"Ml!.iftral«ons ^ Bnvll l igung vom i l . Feb uar l . I die Bcfugniß zur
Eczlllglmg der Poltüiche aus len in der Stacssw^lduliq Gonail^ in soweit telbe
zur gerallnte.i Herrschaft Nupercshcf gehörig izt., bestnd ichen Zerreiche», überi'
sil.ndig'n ^uci en . und Lagci holz aller Ga»wng , lnllce>s öffentlicher Pelsieigk-?
tunq on t'en >) ri^dtelbrllde!? auf 2 nacteinander sozgl>ndt! I a i . l ß hindanngeqfbell,
wvm die Pachllusil^en nur dvr Er inneru lg aeladpn werden, baß die dlesfäKige«
3icltationftbcdinc;tu'sse lä u^ hier^ei^qesthen werte«? können.

' V e r w a l w t t g ^ u ' t Rup^nchof am H ) . Februar « 8 l s .

B < k a n n t m a ch ^ n <?. (Z)
Bom Bkurksqe.'icht,'der G^alkb'erllcdasl Mich?!ssätt?n wlrd «llsssmein bekannt ge-

wacht: Es s-'l üb?r Ä^mck'N des. Auto" W^lloch vo» Zirilack , wider Valentin I^godiy
<n 'ldcr^aß, '.y/>zen n:il>: b^richlj^ttn >iaufsch'll,'«'̂  in die neuerliche Versicherung ter , dem
^' ' le^ i i ' : Wl'.ii'Ni ^n^i>ö»',ue!,, ul ^dc^gaß gel-geuen, aus 4 'F fi. geschäylen Drütelhub?
«''Mntt Zügehv7 qewtülge: wo-den.

Da ^ n h?ezu eil' kln.lsse,- Termin. auf b̂ n 'Z . M i r z ,8<3 nm dem Beisätze be«
^Mmt w ' rd , daß benannt ^e. i l i lä l , wr<m sclbr um ^e Sci'ätzUl'g ober dasttber nicht an / '
^5nn ^b?ack? wecde» /ö'int^. aucd unter der E>ü>ätzliry f'iüdalU'.ge'eben werden «türbt
^hab<ü <»ll' jene, welcke el'wäk.ne Dsfi-relduhe qcgen Dick baare B^abl l i , Z an sich z»
^'>^.en q«den?el,, am qed«ckten Ta e ^ ormltta-is um 9 Uhr in diese Gerichlekanzlei za er«
«cheineu, und ihre Anböthe zum ProtokoN zil gkb?».

BeZ,t-ksger,chr V?chtl>icktlcn am 6. Februar »8»3.
»-H^^._, _, . ' ^ ^ ^, , , ' ^ ^

^ ' E b i t t, <g)
^ Vog dem Bezirkegerickte der Hersschaft Weixrlb^rq »r i l l s ielml le fo r l t sif^^lt
e pz t ^ar i l» G t ro in i , etnrets'älidlitf' mit 3i»tt'» Dvü inik zu ^alback im' die Tvd . t -
«MälunS jhree sett dem Iahst »LvF vermißten B lu te ls Ignatz StrolNl gebu^en.



Da man tiyn hierüber de» Herrn Gcrichts-Mvökü.te'i D r . M^m i l i an^Wnrzbach z^m
Vertreter diejes I j n ^ t z S t r o i n i alif.;estlücl hat, so wird ihm dies:? dmck öffeimiche Anö -
s^rist zu den'. Ende bekamn gi>:,ackc^ dah er'l>nine>i einem Jahre ja gewiß oer d : ^ ' . ^
Gericht erscheinen oder daß er nock im i!:ben sei, diesetil G?rich'.e, oder jü.czn Her»n
Bert reter u,>^ Erben anzeige solle, wie widrigeuv dcrsclte nach ü ie r lau f bn,es Z n t fü r
Todt erklärt werden wi rb . " ^ .

Bezirksgericht der Herrschast W e i n b e r g am 2^5. November 1 8 ' 6 .

V e v fr 0 r b e u e z n L a i b a ch >

Valentin Draga», Wir lh , alt?Z Jahr, ailf ter Pollana Nro. >6 .

Ven 20. Franz Ninvak, ein Kncchs, 2z Iahie ol^, w d ^ Kott^ass^ 3l?o. , « ^ .
Dem Iohan«, Terschlss nig, Tassl̂ hner f. S . Iohana, <̂ l.' 2 I . a u i !xr Pollaua A ^ . ^ 5 .
D t M Ioftph Blimar, ein Kelschlee s. e). Joseph, alt 4 I . in d?r Krakau N r , . ,5.

Den 2 l . Herr Michael Nnlon T'chclnotd, Handelsmann und bürgeri. Ccrps , C, lNMHll»
danl, all 45 ) " b r , an der Sauste brütte Nro. :6y.5

Des fte!. Iohan-, Prandlstädttr s. S . Ka.'',, all ,o I ' h r , am Floscbplah Nro. ,2Z-
Herr Markus Aldorkelli, Kassier bc«Hsu.B^!) i 0, Z^ s 52, I . al l , in der G<-adlscha N>v.4>

Den HZ. Helena Sander, Wi l lwe, all 44 I^d-, Wlslhsch^cetin bei Hrn. Baron 0. Z^is,,
am Aas'N Nre>. ,74.

Laibacher Marktpreise vom 25. Februar ! 3 , d .

^^^I^^^'e^d^) rVi s Brod - und Fleischtaxe

k ^ ; « ß^M,«".«'««^.^«' T-lir den Monat T-'b « ° » -

j Wimmnetzm l ^ ^ ^ . , ^ " j , " , ^!

!!,,..«.«^^„ ,.,,.,» ^ « ° " ^ ^ ' ^ ' ^ ' ' ' ^ ' " " ' ^ "^N"ndscm,mel . . ß - ' ̂  , ̂ t »i

^ ^ l d T ^ n o SUber-E'nlösunqsprslft bei deni k..k. Enüöslmgs -?lmte zu LaZf ach.
' 3nn nnd ai s.'ndi.Vbe^ Vrucb - und ^aament, dann ausla.'dtsches ^taugcr.gold
- "̂  aeq n k. k̂  ewf.-be Dnfaten die Mar ' t seln . . . . 362 si. - kr.
^ ^n>? und ansländis-^'s Brn^b - und Pag.nient, dann / a n ^ a n d ^ s
i ^ StanqensMcr q̂ qen wnyent^nsmäßl^ ^ilbennunze, d,c Mark scm:
^ «̂ m G^^alte von , ^ . ) t h tt Gran. nnd daru>r ftm - - - ^ " . 36 kr.

^_ - muer ,2 Lot"), e,nlchlnßiq 9 ?och 6 G>an fe'n . . .3 - 2« -
H - unter 9 Lotb 6 l^ran,, emschlüß'g 8 ^o:l) ftln . . ^ - 2^ -
^ . . » unur s Loth few . - ^ ' ' ' ' 2ä « 2a -



Nealit^'en-Versteigerung am ^7. December. . <,)
Von dem Ortsgerich c der Herrs^aft Odtilichtcnwald, C^ier Kreises/ wird hiemit

kekannr gcüiachr, daß üder Ansuchendes Herr» Anton Thadäus ^alschegg, f. f. Zollern-
nehmers'zu Saur^ick, ln dle versteigerungsweise Veräußerung dcr, dem deklclßten Bürger
Franz Preql gehörigen, und wegen vom Ersteren gerijultch behaupteten 12^7 fi. 0 kr. W. W.
"edsi Zinsen und Nntösicn mir Pfandrecht belegten im Markte Lichtenwilld befindlichen büre
jleri chen Behclußun^ Conse. N?o. 26. sammt Wirthschafts^ebäuden, und dazu gehörigen
Grundstücken, d^nn der ewisaNs zur Herrschaft Oberlichtenwald sub. Dom. Nro, »o^, und
Berg Nro . »69 dienstbarci'. Weingarten sammt Wiesmahd und Keüergebäudcn in der Gegend
zu Skolnz l,nt> slrtllsche, welci'e Nealitälen zusammen pr. ^ 9 0 ss. in W. W. unparth^ifch
ljelchähei woroen (u^d deren Ortölage schr anzenchm, auck wegcn der hi.-r d^chsnöüien,
^ ü / «!ntFra6>is.,'distcn besahre^den Oczu, daun blionderb durch eiue neue Straßrnanl^e ge en
K'ärnten unl> Kroatien dekanlNermafse-! überaus zum Handel ^ci inct is i , die im gulen
Viiuzustaüdc befinNiche geräum,I5, und gewiß ans dem besten ^'aize sichende Re^^nf^üg,
aber allensall? auch zur Cinkrhr der P^fagn»'» rorskeilhalt bê ütz?!- ü.'e'.dcü kann) zjt.Ullli,
ges, undz!rHürkeh^!!nq s<!cker Feilblethuiiq der l / . D centter 1 ^ 7 , der «7. Iän u!̂ > der
' 7 . Februar »818 jedesmal ob «,» Ra^ hause zu Llchtenwalv von 9 bis >2 udr »llit deu,̂
-̂ '»h^nge ftstgestt^c wollen sei, daß, w nn bürührle Realuäten weder bei der ersten noch
zweiten Feilbielhun'.sli'.gsatzunq um dcn Schätzuügbnx'lth oder darüber a» Mann zu bringen
möglich wären, solche bei der d. irren Licitalwl, auch unter der Schätzung diudannverkaust
wecbeu würbc.,. Nebst den Kauflustigen zu diesen Realitäten werden eben sämmtliche, und
besonders die hierauf nuabulirten Gläubiger zur Erscheinung be» den Licitationstagsatzungen
ihres eigenen Vortheils we^en hiermit unter ei,t>n rorgelade»?.

llsdrigens können die Verkaufsbedinqnife oder die hierauf haftenden Lasten in hiesiger
Amtskenzlci sowohl, als ob dem Nathhause zu Lichtcnwald täglich etngefthen werden.

. Olttgerlcht der Herrschaft O^erl chtcnwald den ,Z. November 's»7.
A n m e r k u n g . Wcil die erste auf Anlangen tes Herrn Executions-Führers oom 17^ De-

cemder 1817 auf den ,7 . Jänner, und voi? t>>sem Tage auf wiederhohltes Anlangen
des Herrn Executions-Führes au, den ^7. Februar »8»8 übertragene Versteigerungs-
TaFstzUng obiger Realität ohne Licita>iten abaehalren wurde, so wird somit die zwei-
te Vessteigerungsta^yul'g am 17. März d. 3 . Stat t haben.

Ortsa/richt der Herrschaft Oberlichtenwald den »8. Februar '8^8.

E d i k t . ( , ) ,
Zur öffelUlichen Veräußerung nacklenannler fahrender Guter.

Das Ortegerichl dcr Herrschaft Oberlichtenwald, im Collier Kreise, macht hiemit all-
Zemein bekai-.nt, d«?ß die bei dem im Markte Llchtenwald wohnenden Bürger Franz Pregl,
suf Einschrcitte», selnes Gläubigers des Herrn Anton Thadäus Matscheqg, k. k. Zollein-
^ehmers zn Sturitsch zur Interessen »Tilgung des von demselben gleichfalls eingeklagten,-
und bccits die auöa/sck rieben e er^cutive Versteigerung der Nealttäten. des Beklagten herbei«
N'fükrten Schuld-Capitals von ^2.̂ 7 ft. 6 kr. W . W. gepfändeten, in mehreren Kästen,
Slükle,i, trucben, Bettstätten, Wemsäßern und Botunqen, da .̂n in einigen Bettpewand«
l>nd Wäschstucken, wie auch in verschiedenen anderen Hausqeräthschaften und elnigen Zentner
Heu bestehende", in li»e>n Gesammtbeil-age von '?3 st. ' k r . sserictitlich geschätzten fahrende«!
Güter bei den drei Vtrsteiqtrunqstaqsatzunaen, als: am 16. et Z>. M ä r , , dann am »5.
^lpril l8>8 Vormittags von y bis »2, und Nachmittags von I bis 6 Uhr, und zwar bei
ben ersten zwei Taqsatzunqen um den SchäyungS- oder höheren Werth, bei der dritten aber

> auch unt?r dem»elben zu L'cktenwald in dem Hause des er'qulrten Franz Pregl sub. N . 2<5>.
öffentlich geqen sogleich baare Bezahlung werden veräußert werden.

s> <-ß"<''''chs !"»- ^"" 's- f"^ ^e'-lichsenwald den »?. Februar lZ»8.

H e , , d l t l h u n g s - E d i k t . ( , )
Von dem Bezirksgerichte der k, k. Staatsherrschaft Sittich wird kund semacht: Cs

ftie über neuerliches E,ns^r?itten des Joseph Skubitz yl>n Dohrava, wider Gregor LauriK'
5 Zur Beilage Nry. A7-)



von Bratenz«, wezen annoch schuldigen 5» ss. 53 l r . M . M.Interessen, un5 Unkosten
abermahlS in die exccul'.oe Felldlelhung dessen zu Brateuza liegenden, u»>b gerichtlich auf
Z77 fi. 3" kr. geschähen ganzen Hubt mit Inbegriff der Gehäuse, uno des Mobilar-Ver-
»uögens gewllliget worden.

»ks werden aljo wiederhohlt zu diesem Cnde drei Tagsatzungen, nämlich die erste auf
den »2. März , die zwelte auf den »Z. Apri l und die dritte auf den 14. Ma i l» I . jeder-
zeit Vormittags um 9 Uhr im Orte Bcatenza mit dem Beisatze ausgeschrieben, daß, wenn
obbesagte Realitäten und Fahrnlße weder bei der ersten l-och zweitett Fenlneihllngstagsatzung
um den Schätzungswerth oder darüber verkauft werden könnten, selbe bei der dritten auch
unter der (Schätzung hinoanngegeben werden wurden, wozu Kauflustige, und die inlabul,rte»
Gläubiger hiemit r»rgeladen «eroen.

Bezirksgericht der k. k. Staatsherrschaft Sittich am lo . Februar »»»Z.

L i e i t a t i o n « - A n z e i g e . s l )
Von Seite des k. k. I l l y r . Landesgestütt» und 'Remont. Posto-ssommande zu »aibach

Wirb anmit bekannt gegeben, daß «>n y. März »818 die Llcitatton über di? für das dritte
M i l . Quartal erforderlichen neuen Eisenwerke, dann Riemer-und Sattlerarbeit, nebst sonstigen
Requ'stten, um 9 U^r früh im Mgllltzlfchcn Hause Nro. 4 abgehalten, wozu Jedermann
vorgeladen wird am besagen Tage und Stunde zu ericheinen, w.lche die ^ i f t ru i lz derl?«
Artikel zu übirkommel, wünschen.

Q u a r t i e r zu v e r g e b e n . ( l )
I n der Pyllana Vorstadi, ^2us Nro Z., ersten Gtock rechts, sind auf Georgi d. I .

^ Zimmer, eine Küch?,. em kleines Oftelsq^vü'.b, eine Holzle^e auf «2 Fuhren, e,„ qr?sser
Keller, und eine ganz seo<nirte q^räum.qe Kammer â »f dem Boden auf eil, hklb?s ^ ' h r zu>
vergeben, die lusthabenc'en Parihelen haben sich, um das Nähere zu erfahren, in odirwählucn^
ersten Stocke zu melden.

M e u b e l n z u v e l k u u s e n. (» )
An der Wienerlinie Hauö , Nw, 3 i:» erste,« Glocke sind verschiedene Meu»

beln. als Msten, ^Tische, Hettsiattc, Hesse!,, von polücrm NnsidaliM- wie auch
Von harten mtd ^vsihem Holze, u.id vürsHi-dene Küch^lci^richtung zu verkaufen.

N a ch r i ch l. (1 )
I n dem Haus < Nro 2Z0 am Plah ist cäqlich aus f cier Hand zu verkau-

fen: neue modern? Zi n ner , Elllrichcun^ von Nnßdoiz, vier Smcke j^wne Spie-
gel, neue f ine M-lvratzru, auch vorlchieoene ordinäre Eunichumg sind um bil«
<ig« Prelle zu lMsn.

W i d 0 r c u f u ^ g.
Vö«« hsm Bezirksz^rickt? der Herrschaft Kreuz i« Oderkrain wird hic,nlt

bekannt ge-naht, daß auf Almchen der Herren Gr<e!7 und »Poilnq vcn L»id^ch
die auf den 7". März l . I ausgesehriebol« Feilbiechunq der Ba^cheln a Ro0<
detischen Realitäten un) Fah nisie ^u Dom ckale einstweilen luspendirt werde.

Bezirksgericht der Herrjch.ift Kceuz am 25. Februar 18^8.

V e r l a u c b a r u,n g. < l )
Von dem Bezirkszsrichce der Staats«Herrschaften ^hmn und Kaltenbruu

zu Laibach wird bekam« gemacht: Es sê  von diesem Gericht über das bittllche



Ansucheck des 3uf«s I a r z , Grunblesstzer zu Gaberje, in die Ausfertigung des
Amortisationssdicts, hinsichtlich des zwischen dcm Herrn Mathias Castagna und
dem Grundbesitzer zu Gabcrje, Sebastian Marintschitjch / wegen an empfcngee
nen Getreid schuldigen 277 fi. Papiergeldes, reducirt auf C. M . 121 fi. 49 fr.
sammt 4pgen Interessen von der Grundobrigkeit Eul Thurn an der Lalboch am
1. August ,8"8 geschlossenen, und am 28' Nov. nüml. Jahrs auf die vom
Bittsteller Lukas I?,rz, gegenwärtiq ereqi'neuden, dem Schuldner Sebastian
Marmtschitsch gehörigen, dem löbl/Gvte Thmn zu Eaberje sub Urb. Nro. 52
zinsbarm »sztl. Kaufrechtshube intabulilten gerichtlichen Vergleichs, welcher laut
produoircen, vom Glällhiger ausgestellten Quittung ddo. 16. Hoinung i«o9gonz
berichtiget ist, gewMiget worden; es haben demnach alle jene, welche aus was
nnmer fur einem Rechtscwl einen Anspruch stellen zu können glauben, ihre Rech-
le binnen der gesetzlichen Frist von i Jahr, 6 Wochen und Z Tagen vor die«
Wn Gerichte so qewiß gellend zu machen, als im widrigen dieser gerlchlliche
Vergleich nach Verlauf dieser Frist <nlf ferneres Anwne.cn für gclödlkt und
kraftlos erklärt , und allenfalls auch in die Ertavulalion desselben gewiliiget wer-
den wird. Laibach den 29. Mai 1817.

Bet I . G. Licht, Buchhändler in Laibach, sind noch an Kalendern für das
Jahr ,» l8 zu haben:

Wandkalender, das Stuck ls» kr.
Schreib - und Hauskalender für das Königreich Illyrlen. 27 kr.
O.stcrrcickischcr To!er«nzboche. 1 fi.
Neuester Grätzer Schreibfalender 1 fi.
Steyermcirkischer National < Kalender. « fi 40 kr.
Kalenter zum Gebrauche dcs Ostftreicbilch-Kailerlichen Hofes. 1 fi. 45 kr.
Nalional< Kalender fur die gesammce österreichische Monarchie, von E. C. An-

dre. 2 ft
Minerva, Taschsnbuck fur das Jahr i8?8. Mi t 8 Kupf, 3 fi. z6 kl.
Gochsischer genealogi,cher Kalender. M l 12 Kupf. 2 fi. 15 kr.
^lmanack 6« s?o<du, avec H2 bßnle8, 2 8. FF Icr.

Almanach rnd Taschenbuch zum geselligen Vergnügen. M i t Kupf. und Moden.
1 fi. 30 kr.

Souvenir Kalender in die Brieftasche» 12 kr.
kaibacher Sacktalender. 22 kr.
Der nämliche in Al 'as mi t Spiegel 48 kr.
Wiener Taschenkalclider, mit Kupf . 1 fi. »2 kr,

B e k a n n t m a c h u n g . s , )
Es isi ein nsims Wslk elsckiersn, ul.ter tem 5isel: Handbuch tes ^ s r a r e c h t e g

in den k k. ost^reickischen, lilüistasiscken, blbmiscken und KaUmssen Claaten, für Best>z<,u-
linternehmer, Gew-sfen ,md GesHäften^.ner, ron T r . Joseph Tausch l . k. Oderbtras-
amtse und Btrqgerichfs'^ssessor. " ^ '

Anhalt: Vorrede. E?rleitunss. l . y^säzntt. V^rm Bergressale. I I . 3>en d,n lesender»
eaqe»siätf-n der IossllltN. U I , V«m Bergbaus. I V . P«n ter Mattlchlihlknnli. V . Vom
Hüttenbaue.
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I . Abtheilung. B e r g r e c h t . I . Abschnitt. Begriff und Einleitung des Bcrgfechtes,
und der Hcrg^ese^e, Qlellen derselben. I I . M n ß dcr Geschichte der Ner^gesetzczin^en ö,i?r-

, rezch:schen ^laaren. ^ l l l Von d?r Nalar und Wesenhelr emes Ver,jl.be>.^. IV. Vcn der
Erwerbung eineö Berglehenö durch Utuchung und Belehuun.^.- V . Von Ärubeilseldüiassen.
V I . Von der Erwer,nlüg eines Erbstollens, und den Recken desselben. V l I . Von den
Wirkungen der Murhu gkbe'iHltlgu^ oder Belehnung. V I I I . Von der sristung der B r,^
gebaude. I X . Von dcn Rechten u>̂ d Verb,ndl:ckrettcn der Gewerren ge^en einander. X .
Hon Gewerkschaften und den 'Rechten uno Veldlndlickkeltei. der einzelnen MttgliedLr.
X l . Von der Erwerbung eines Hünenlehens. X I I . Von den, von B^gwerken z> ent«
richte.iden, Abgaben, und Be^werkösteuern. X l l l . Von Hen all^'inetnen Bergfreiheiten.
X l V . Von der mittelbaren Ecwerbuug eines Bergleheus. X V . Von den Arten wie ein
Bergwerk in das Freie falle, und der Gewerk dasselbe verliere.

U. Abtheilung. B e r g p o l i z e i . I. Abschnitt. Von der Führung und Erhaltung der
Grubengebäude, und der bei den Bergwerken zu beobachtenden Ordnung. 1 l , Abschnitt.
Von der Bergbaulvirthschasr und Bergdlsziplin.

III.'Abtheilung. V o n B e rgger ich cen, und deren W i r k s a m k e i t . I.Abschnitt.
Von den Berggerichren überhaupt. I I . Vou dcr Wirksamkeit der Ve^zgerichle, und Berg-
gerlchtssiibstitntlonen als Bergkammeralbeyorden. l l , l . als Justizbehörden i n .
Streitsachen. I V . — — außer Slrettsachen. V . Von den Berggerlchtsbücberu.
V I . Instruktion über die Manipulations-Att b.'i den Berggcrichten und Berggcrichtssubsiitu-
tionen in den österreichischen und böhmischen Erbtändern. V I I . Von ben Berggerichlen in
d«M Königreiche Hungarn, und den d^mit ve>einte,, Ländern. «« Register.

Bei dieser Reichhaltigkeit des Inbaltes, u>?d in dem Anbeirachte, daß noch kein
Veck dieser Art in den ö^errelch.scken Staalen best-hr, u„d dasselbe ein wahreö Bedücsniß
ist, hoff:r der Verfasser, daß eö ^cnc«, für welche die Kennnnß der Berggesetze in ihrem
ganz«n Umfange wünschenswert!) ist, >,'.cht unwlülommen s?yT werde

Die Exemplare sind in der Kanzlei der k« f. Berggerichtö-lsubstitutio'n zu Laidach üw
3 fi. 0 kr. M . M . n» haben.

Laibach de,i 25. Februar >Zl3.

E d i c t. (2)
Von dem Bezilfsgelichle der Herrschaft R^irniß dilegirt oom Hochiöbl. k. k. Stadt .

UNd LandreKte zu La'dach wird h«?l!l,ll dekcinül gc,uacht: daß die millcis Edlcl vom .
16. Jänner 18^8 auf Anlangen des Franz L?i:n?l weaen ihm vom H.".ln Gratcr' Ben»
jamin von Llchtenberg. Inhaber der Hellschaft Orl^neg schuldign lZo^) fi. i n Hch'.oße
Orlelieg auf den 9. und 23. Februar und 9. März d. I . ausg s^nebene Feilbielhungs«
tagsatzung einiger Fährnis sistirl ftp. Bez. Ger'lchl Rüfniy dc» 8. Febr. , s l 8 .

E d i c l.
Von dcm Bezirksgerichte der H?llschast Rrtt<.ih wird allgemein "tkanntgemäße, daß alle

jene, weltb? aut den Vellaß des frei. Vcnch^!'.. > Poschar oo<! Gor.'«,. uul> Weuzcl Scer»
sche von GchijiUürih, aus was immcr für elc:l,'m Rechlsgrilud? eil!<'> Ansps l-> zu machen
gedenken, ihle derlry Fordcrllng'n bcy.^?' aus ^?» y. Mälz b. I . Vo,m!ti,;;s „!» y Ubr
in dieser Umtssanzley bestimmll'l, Ta^stthlll'g so a/.'wlß anzum>ldsn, <i>s s>,ns'l>i, d.r Ver«
laß beider obgenann:cn Erdl.)ss»'r abgilt,-drK, !,»>' den delressend-il (^lbin eil?5?lwlwor«

' let werden wi ld. Bezirksgericht Re^, î . am ,6. Februar >8»8.

E d ' c t.
Von dem Bezirksgelichle der Ht t l lHaf l Reilnitz wild hiemit bekannt gedacht, daß

alle jene, welche bey dem Perlaße des leel. Iqnah Wldmayer von Reifnitz. u^d bey dem
Vellaße des seel. Franz Llpowih, Tischler in Reifnitz, auS was immer für einem RcchlS«
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^llln^c ssnen ?l:^prl^ch. ẑ» ma>5en ged?n?ea, derlep Knsprü s e dey der auf den , , . M,i
^ . I . u> ' i . f t / Aml^künzlsp deftig mleci To^sap/ng >c gew!? ^üzun llden haben, als jl>.
slcls !> ' , - ' zwey Ve^läße l ldc^ l l ih abg^an^,'.!!, uno den delscfft'aden Erben eing.tll's-
n-onll wett»?'!. Bezifkogirichl R'l>u,y am ic.. Fcblnar lZ iL .

V e ' l a u t b a r u n ^. «
Zu Laschitsch im Vchuibez-rke RliflNh ist der Sä'üllchrel« Organisten. und Meßner.

lienst — mil dcn jählliä en E ^tuntten ron Zo Mislillg Wiitzcn, Z« Ni r l ing gemisch«
Nli GllreideS. und ,Za Pf. SpinnhaHse: da>,n an Sloilglbührel» im DusHschl-iüe jähr l .
'8 r l . , am Schulgelde bey ,?o ft,, l,nd einem Beyllagi,- aus dcm Normalschulfonde von
iäh. l . 87 fi.-7- erlediget. Jene I i ldividuen, wllche diesen Leolcisdienst definiliv od«r
jene Schülg^hülfen, wclche ln Ermanglung dazu g'̂ nz pki'igneler I^hioiduen auf einige
Zc,t die Prol»i?ur dess.l-en zu erhallen wimsch«'!,, hl.ben ihre an den Hcrrn Psalter z«
Gute»ftld, als Patron dieser Stelle zu stylisilkndel'. mil gnltu pädagogischen und S i l t .
lichkcilS. Zeugn sie« zu belegenden, eigenhändig zu schreibenden Btllgisuche länpsienS bis
zum 24. März l. I . bey dem' He-rn Sctul^lstricl^al'fsehss zu Nlifintz einzulelchen.

Vom dischöft'chen Konsistorium Laibach am i ) . Februar i 8 l ä .

F e i l b i e l u n fi S . E d i e l .
Von dem Bezilksgetictte Staalshel-lschafl Müilkendots >v«ld fund gemacht: ks sepe

auf Ansuchen des Joseph Wotschnig 00» Godilsch,in die e^cculioe Feildietuug der auf
Namen Georg Poloschina vorkommenden, de? Staatshcrrsclaft Münkendorf unl.r Recl.
Nro. 403 dienstbaren, zu Supamsäctern unttr Eonsc. N lv . y behausten is4 Hübe wr«
ßcn Pur.h Ullheil deha^stelel, 70 st. c. 9.»<?. qr>?il!lgkl, rn^' jur Dornahme de?selbcn di«
Tagsatz isg ans deu 24. März, 25» Apii l undLF. May d. I . mii dun Blisatze ange»
rtdncl lrorden, daß lue ftllgcdoleu'/ Rea' l lät, we.'M ste wcdce bci dcr ctsten n ĉh zwei»

. lrn Fe Idinul!g lin: den Scvatz'.ing^lvelld ron 249 si, 2^ kr. oder darüber au Mann ge»
bracht wtldtn ?Hnute, bet der dlll5c>? Fcllbi.luiig auch ünler der Schlltznng hindanngegc«
ben w.'ld^n ^ü<->?l', Hiezu ^rrdl-n di«' jf !al'. llrlcn Glöubiger der Slaatsherrfchafl Mün«
t'nd^ls und ÄgncH PowlschlUg, ficbo^l.e ^oschnig, dann die Kauflustigen eingeladen, an
den obbeliimm:»n Tagen allzeit Äor:n«ll.)g zu dsn y'wöbnlichen Nnlsjlunren in dieser
Amls ia l ,^ . ' z» e? chcinen. Bezirtsgerichl Slaalsberlschaft Münfendplf am 20. Febr. ,8z8.

V e r l a u t b a r u n g .
Der Schullehrer. Organisten, «nd Meßncldlensi zu ürol lan, unler dem Pall0»ale

der hohen Landessielle, dessen Einfünfle bis z'-r dlsiniiivln Regulirulig in jähr!. 120
aus dem Normal chuüonde zu b.z>ehenden Guides und einigen Lokalzî ftussen bestehen,
ist blreilS unlelM l ? . Decclr.b. 0, I . als erledigt verlauibarl worden. — Da sich aber in
ber damals sestgesivllN Kotlkurif l i j i kein grcißneles Individuum für denselben gemeldet
hat, so wird hilmit der Ko.<ku?S auf neue 4 Wochen d i. bis aus den ,7. März l. I .
wit dcm Beys . ^ ausgeschritde:,. daß der olbemeldele Dienst, wenn sich in dieser Kon.
kllrifli«t kcine durchaus gceigl-elen Individuen für denselben meldeu norden, ein Saulgrhülse
els Provisor dadin ^eftyc, werccn wülde —Jene SchuUrdrer und Schulgehülsen also,
welche di.scü Dienst ödes die Pf0v,sul desselben zu ethallen wünschen. Hoben ihre mit
den pädagogische nud Silllichkeit^zeugnlss,n gehölig zu delefleoden, an das hohe Glider,
N'Ulv zu Laibüch -/zu stylistlcnden und ei^et>händig zu schreibenden Billgesuche längstens
bis zum 17. k. M . bcy dem Herrn Schuld»sttiklsaufseher zu Kronan einzureichen.

V^n, bischöff ^"n sson^^oril'M Laibach <im ,4. Febr. 18'st.

V o r l a d u n g .
Von dem Bez rksgerichle der Sla^sherrjchafl »ultenbrun und Thurn zu Lalbach, al<

^lbhandlungSlnstanz, werden alle jene, welche auf den Verlaß deS ott» z i . slovemb. r«
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I im Dorfe MallavlH H i ' l s . N l o . 3. oerlkolbenin Franz 3?nHrtilsb, insgemein Ie re .
«us was icnNet für einlM ReHlsgrunde Ansprüche zu stell?n vermeinen, oo,g'laden, sol«
che bey der zu diesem Ende auf den zo. März l. I . Vormittags um 9 Uhr in oi.-ser
GerichtStanzley angeordneten Tagsatzliüg so giwiß anzumelden und rechtsgellend darzu«
l h l i ^ als î n wi^stgen Dieser Vzelaß o!)ns weilirS abgehandelt, und den etklärlen Elbe«
eingeantwortet we,dea wir^. Laibab den »o. Febr. ,8>8.

E i n b e r u f u n g .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Radm<nlnsdorf werden asse diejenigen,

W»lche an die Verlassenschast des am y. dieses U ina ls l. I . verstorbenen Valenlin PItfch.
5,anns, aus was immer für einem R^chtsgrunde elnc Forderung oz»er Ansprüche zu machen
.glauben, einberufen, daß fie den »8. M ^ z l>. I . Vormittags um 10 Uyr vsr diesem Be.
zlrkögtrichle erscheinen, und diestlben gesetzmäßig beweisen sollen, wie im widrigen die
Verlaffenschatt ohne weilerS ab^halidelt, und was Rechtens ist, vorgekehrt werden wi rd .

Bezirksgericht Radmannsdorf am 1 / . Februar ,318.

C o n v o c a t i o n s . E d i k t ;
Von dem Bezirksgerichte der Staalsherrschaft Freuhenlhal wird hiemil bekannt ge-

machl: E-j sê> auf Ai'sllchea deö 3eopoti> Hietrich, väterlich Ludwig Dielrich'schen testcu»
menlarischen Universalerben zur Elforlchung des Schuldenstandes nach Ableben des Lud»
wig Vietrich, Besitzer des HauscS Nro. , . u?,d mchrerer Realitäten in Obeilaibach, die
Tagsahunq auf den 23. März dieses IahrS Vormittags um l) Uhr vor diesem Bezilksge-
»ichle bestimmt worden, bey welcher die allfälligen Vlllaßglälidiger ihre aus wclch immer
für einem Rechlslitel enlspliniendeu Forderungen so gewiß anmelden, und sohin aeltend
machen sellen, widrisec»s der Verlaß der Ordnung nqch abstehandell, und den erklärten
Erben eingeanlwollel werden würde. BezieksgeriHl Freudenthat den Z. Fedlnar l g l 3 .

C o n o o c a l i o n s . E d i k t .
Von dem Bezirksgerichte der Skaatsherrschaft Freudenlhal wird hleml't bekannt ßf-

«nacht: Es sey zur Liqndirung der Passiven nach dem am 8. August ,8»7 zu Saschäl
verstorbenen Gregor Melle, Herrschaft Loilscher V'erlelhüvlel, die Tagsahung auf deii ,Z.
MH^z l . I . Bormittiigi« um 9 Uhr von diesem Bezirksgerichte bestimmt wordln. Es
haben dah<r alle jene, welche an diesem Verlaß irgend einen Anspruch zu machen yermei«
pen, am obbenncinlen Tag- so gewiß allhier zu erscheinen, und selben anzumelden, widri»
gens die Abdandlüttg gcsHlosft!,, und die Einantworltilig dieses Verlasses an die erklär,
l, l : Erben oh«?weilels erfolgen wird. Bezirksgericht Nreuo,nll>al am , 2 . Fehs. ,8>3.

E d i k t . (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neijnitz wird dem Jakob kebstul von Ooder-

sHitz d»»rch daK qeqenwärtiqe Edikl erinnert: ES habe wider ,hn der Johann ^osina von
Sapottok bei diesem Gerichte eine Klage wegen schuldigen 60 si. M . M . anqehracht, worüber
Hut Verhandlung ver mündlichen Nothdürfteil die Tagfatzung auf den 6. Apr i l d. I . zVor-
lnittazs um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei anberaumt worden ,st.

Da nu» desselben Aufenthaltsort diesem Gerichte nicht bekannt ist. so hat m în nack
Dorschfift »er Gesetzt zu sein-r Vertretung, und zwar aus seine G?fahr nnd Unköiien den
Herrn Franz Satterer van Reifnitz bestellet, mit welckem die angebrachte Necksgsache in
G?mllßheit der A . G» O- geführet, und entschieden werten wird. Der Beklage Iakod
leustek wird dessen zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu der gedachten Tasts.itzunK
stlbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter se,ne etwaigen Rechtshehelse an
z^e Hand geben, vdtr ßch einen andern Sachwalter bestellen, auch überhaupt dle rechtliche»



«^nungsm^igen Wege einschl̂ gsn könne, tie er zn seiner Vertheidigung dienti^ findet,
N)id i^ens el' sich dle aus seiner Vcrabsäumung etwa entstehenden nachthtiligen Fvlgen selbst
züzuschre-ben kabcn wird.

Bezirksgericht Reifnitz am s. Februar l3«3.

C b i k l . <Z)
Von dem Bezirksgericht? der Herrschaft Ncifnitz ^rird dem Andre Pirnalh von Friesach

burch das gegenwörtlge Edikt erinnert: Es hab? wlder ihn der Barchelmä kouschin von
Schusse, be« dlejem Gerichte eu:e Klage wegen schuldigen 5.-, fi. M . M. angebracht,
f r ühe r zur Verhandlung der mündlichen Nothdärtten i:ie T ^ ' l M g auf ren 6. Apr i l d. I .
Vor:nttlags um 9 Uhr in dieser Amskanzlel anberaumt wosd?n ?st.

Da nun desselben Aufei,thaltoorc diesem Gel ict' e uubes^nnt ist > so kat man nach Vor-
schrift der >)l. G. O. zu seiner Vcrrrenmg, und zw^r aus ftine Gefahr und Unkosten den
Herrn Franz Gatcerer von Neifnitz bestellet, mu welchem die c,̂ ,siedracktt Rechtssache in
Gemäßhelt der A . G . O- gttühret, und entsck:eten weltcn wird. Der B?kl>:qse sind^e
Pirnath wnd dcßcn zu dem Ende eiinness, damlt er allenf^lis u>'der gebacken Tügsal;ung
selbst ersct>elne» , oder n^w schc>, dem b?si»illmten Verl ie^i ' st<<?e e^waî en Recktsbel,elsc an
die Hand geben, oder slck cz^cn andern Sachwalter be«Iell!'N/ auck überhaupt die reck'slickeu
ordnungsmäßigen Wege einfct lügcn könne, die er zu seiger Vcndeldiqura dier.fam sintet,
widl-lgens er s,ch d»e aus st,»er Verabiäumung etwa entlieht«den i achthnligen Fl.lgeu selbst

^eizuiucssen haben wird.
Bezirksgericht Reifüitz am l . Februar »8,8,

F e i l b , e t h u n st s . E b i k t. (Z)
Von tem telegirtcn Bezilkögerickte der Herrschaft Senosetsch in Innerkrain wirb

Y'emil bekannt gemacyt: Es sei auf Ansuchen des Iolsph Vohostich-tsch ron Nackle von
dem Hochlödlicke» k k. Sladr« ui'd ^aüdreckte in Trich «n die exccutive Feilbielhung der,
dem Joseph Schibnüa cigeluhümlict? gehörigen, zu Bresitz im hiesigen Be^rke gelegenen,
auf 2^54 fi. M . M . gellchttick ge,chätztcn H,sll Hute neb>l Wohn- und Wirthschaftsgedäude
gewilligt worden. ,

Da nian zur Vc^na^me dieser Feilbiethung drei Termine, und zwar ten ersten auf
ben « Apr i l , den >w?nen aus den . Ma i und den dritten auf de» >. Juni i8»8 jedesmal
>̂n y Ukr Voimtslags mit dem Ä-ei,c/tze bestimmt hat, laß, wenn weter bei der ersten

Uock zweiten Ftllbif!bun^elaq!,'l)!l!,g o't'g.nanüte Realiter um ten Ech^tzurgswerth oder
barüher an M a »n gebracht werden t iünte, selbe bei ter tritlen auck uiler der Echätzung
vlrballngs^ebc», loerdrn würde, so <re>ten h^l^l alle Kauflustigen mit dem Beisatze ellige«
lad?«, daß die dießi^lligen jiicilattonetctü/gnißk täglich in d:<ser '^mtelanzltl e>ngesehen
^ecdcn tönnkn.

Bez. Gericht der Herlschaft Sepvsetsch ten 7. Utru^r iZis.

E d i k t. (3)
Vom V^iirks^r,ick),te der Herrlchaft Rafm^nnstors wirb biemit allen jenen, die auf

°as Verlahrerinögen der im Dorf? kiusen veülol-benen dießherrschaftlichen Unterthaninn
Maria Ochuscknig grbohrnen Nos'n.nn;, aus was immer für em?m Rechlsanüi e eine,,
^llspruch z„ machen vermeinen, biemil ^kaiüs femacdt, daß sie am ' ^ . März l . H.
^ormistags un> 9 Uhr in der tnisiqeli Be<ll<<lger!ck>fsk.'l.zlei ihie all'älliqen A^sxrübe selbst,
^kr dur<5 thre Bevollma'chtia.re um so gewisser a.b^ingen, und recltsgältig darshun sollen,
^s im W i ^ M der Verlaß owe Weiters der Ordnung nach abüe.haidllt, u«d bia he-
"tffkHhess Erden emqeHntwo'.tet werden würde.

Bezirkegellcht Radmannsd«r.f am »H. Februar »8>L.



V e r l a u t b a r u n g . (?)
Die Winterprüfuna. dzr zu Hlufe unterrichttten Normale? ü!?r w l r ^ m ^ ^ ^ ^ W W ^

»3> März Vormittags von g bis 12, Nachmittaq> von 2 bls 6 Uhr orrgenommen w^den.
Äm criien Ta e weroe-, die Schüler chre ^r^befyv.nen schreNn-n, u'.id ar-d^re dz? Lehrge-
gelistinde betreffende Aufg.lbea allsa-beicsli; am 17. Vormittags werden die Schüler der
elementar und ersten Classe, Nackmmags ader die Schüler der zweiten Cl'sse, am »3.
V o r - and Nachmittags d:e schülcc der dritten Elassl über die Lehrgegenssä,)^ mündlich
geprüft werden.

Daher haben sich jene Scbüler, welche qeprüft zu werden wünschen, am »?. k. M .
bei der Schuloderaufsicht zu melden, und einen halben Vozen z>,l überle,chen, worauf ihr
Tauf« und Familien-Nahme/ Geburtsort, Al ter, Stand der ölelttrn, ihre Wohnung, der
Nahme und Stand ihres Lehrers, und dic Classe, aus welcher sie geprüft zu loe^dcll
verlangen, angemerkt sind.

Laidack am «3. Februar >3l3.

Getraid-Verkaufs-Veksteigerung. (3)
Bei der Nel. Fondsherrschaf! ^ : lpertb^f werden am 5. l. M . März V i r - und Nach-

mi t tag zu den gewöhnlichen Amtsstunden >2Z M?tzen, 29., l is ,H Maß W,,^en, 2 M '̂.)?n
12 i2siH Maß Korn, 42 Mehen l 9s«5 ?7laß H i r s , und Fv i Me^cn «9 l,s!Z Maß
Haber durchgä^ng uou gltter Qualität in lieinere^ und größeren Oullnlilä:e^ nach Be-
lieben der Kauflustigen mittels öffentlicher VeriielgerunF gegen sogleich dac-re Bezahlung
verkaust werden. .

Verwaltungsamt Nupertshof am : . ' . Februar '818.

B e k a n n c ^l a ch u n q. (Z>
Unterzeichneter macht hiemit b^kannr, daß er feine in dem Mark:e Nafsenfuß M

NlNerkrain lie^c^de Hofstatt mit allen Zugehör fürj eine,, sehr hiui.cn preis zu verkau-
fen dentt, als l Haus nnt 3 Z--uner und Kachel, ob:ci).lld. N^tts^lb ist 1 Laden für
einen Händler, dann l Weinkeller >̂nd r Keller für ci? Sä^re, ^ Dreschboden, » S la l l
und ^ Wagensckoppen/ 2 siecker »nt »4 Mierli,?^ ^-,saat/ » großen Weingarten, >,W«se
für Z Fuhren Heu, und l Eintheil im Walde vo'i 9 Joch, Z«o Klafl. mit eir.er jährlichen
Grundsteuer von 5 si. Z« kr. in allem zusammen; diejenigen, rcclcke ?ine Freude z.: kaufen
haben, sollen sich bei dein Inhaber des Haufcg i i: dem Markte N.ss?nfuß in Uluertram'
Haus Nro. 67 melden.

Marke Nassenfuß am ' I . Hornung «3,? .
J o s e p h G a t s c h n i g ,

' .^,,, Schaber. ^ ^
.^^^_ _ , ——>——; ^ ^ > > ^ ' » >.>̂ >- > -->. , >"

Versteigerung «iner Drlttelh<,e L., Gt. Mar l i ü . (?)
Vom Bezirksgerichte der Staatsherrsch^^ Mickelilätleli wird al! zemein bekannt ge-

macht: Es sei auf 'A'lsnchen des Mathias Giu,'?rl;n, wider M M i a s Nvltesche'.' , w?sttn
behaupteten 2»8 st. 50 2s4 kr. sammt Nebenv?rd!ndl>chkeile.! r, d«e, executlvt Feilbiethui'.g
der, dem letzten zugchöri ? „ , zu S t . Mart in in der Hauplgemeiüde Zirtlach gelegenen ,
>ieler Herrfchaft zlnsbüren, aus ei»em Acker, einem Gürte», dann dem Wohn ? uny
Wirthschaftsgehäude bestehenden, auf 2,5 si. << kr. gffchätzicn Drilte/Hllbe^ gewilliaet^ und
zur Abhaltung derselben der erste Termin auf den '24. Mä.z, der z'.veile auf« den 24. Apr i l
u,'d der dritte aus den 2«. Ma i »313 jedesmal Vormiti^gs don y bis >2 Uhr zu S t .
Mar t in m dem Hause de§ dortige» Gem^ütrichlers mn d-m Anhänge bestimlnt worden,
daß b^nannteNealit^, wenn selbe weder dci der ersten l>l)ck zweiten Versieigeriing um den Schäz-
zungswerch oder darüber an Mann gebracht weiden fönite, bei dcr dritten auch unter dem-
selben hindannqegeben iverden würde, deßen d:e intadulirten Glaubiger besonders erinnert,
lb,e Kauflustigen'aber hiezu zu erscheinen mit dem eingeladen weldui, dsß die bießfäll iM
Nntaufbbedu'gniße hierorts eingesehen werden können,

MlchNstätten am Z. Ildruar ,2'3.


